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Herren, Bezirksklasse, Gr.1

TTC Benzingen : TTC Tailfingen-Margrethausen III 
Samstag, 02.10.2021, 19:00 Uhr

Lebherz bleibt gegen den TTC Tailfingen-Margrethausen III 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Benzingen, als Dennis Burkart das
Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Tailfingen-Margrethausen III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren, Bezirksklasse, Gr.1
musste der Heimverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Lebherz und Burkart, die ihre beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Reimann / Klesatschke waren die Gastgeber Lebherz / Blickle. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Burkart / Jäger beim 3:0 gegen Mayr / Pesket. Die richtige
Taktik fehlte indes dann Kawetzki und Kawetzki bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Koffer und
Conzelmann ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Lange mit Andreas Mayr kämpfen musste Dominik Lebherz, bis er seinen Kontrahenten
mit 7:11, 11:4, 11:13, 11:3, 11:7 niedergerungen hatte. Einen eher leichten Punkt für seine
Mannschaft holte im Anschluss Dennis Burkart beim 3:0 gegen Ulrich Reimann. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Passende
spielerische Mittel hatte Andrej Kawetzki letztlich parat, um Klaus Koffer zu dominieren, somit stand
am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurzen Prozess machte Sebastian Blickle beim 3:
0mit Rainer Klesatschke bei einem nie gefährdeten Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Uwe Kawetzki gegen Aksel Pesket. Zwischenzeitlich konnte Nick Jäger zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Jochen Conzelmann aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim Stand
von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Lebherz
beim 3:0-Sieg gegen Ulrich Reimann ab dem ersten Ballwechsel. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Andreas Mayr zeigte Dennis Burkart seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Benzingen nun ein Punktekonto von 6:0 Punkten auf, während
der TTC Tailfingen-Margrethausen III vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2021 gegen den SV
Bronnen ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Benzingen bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 30.10.2021 gegen den SV Bronnen.

 Punkte:
 TTC Benzingen

Doppel: Lebherz / Blickle (1), Burkart / Jäger (1), Kawetzki / Kawetzki (0) 
Einzel: D. Lebherz (2), D. Burkart (2), A. Kawetzki (1), S. Blickle (1), U. Kawetzki (1), N. Jäger (0) 

 TTC Tailfingen-Margrethausen III
Doppel: Mayr / Pesket (0), Reimann / Klesatschke (0), Koffer / Conzelmann (1) 
Einzel: U. Reimann (0), A. Mayr (0), R. Klesatschke (0), K. Koffer (0), J. Conzelmann (1), A. Pesket
(0)
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